
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schönau-Reichenbrand

Gne

06/07 2023



Au  W
„Endlich Sommer!“

werden viele Sonnenhungrige nach
diesem kühlen Frühling sagen, der nach
den letzten heißen Jahren ungewohnt
war.Der Natur hat das Wetter jedoch si-
cher gut getan! Jetzt aber kommt der
Sommer – die Zeit, in der Frucht
wächst, Ernte gedeiht. Mir fiel der Mo-
natsspruch für Juni auf: "Gott gebe dir
vom Tau des Himmels und vom Fett der
Erde und Korn und Wein
die Fülle." (1. Mose 27,28)
Das Bibelwort klingt wie
ein irischer Segens-
wunsch. Die Geschichte,
aus der der Satz stammt,
lässt uns diese jedoch als
ziemlich „weichgespült“
empfinden, doch sie ist
harte Realität. Der Mo-
natsspruch ist aus der
spannenden Geschichte,
über den vom zweitgebo-
renen Zwilling Jakob
ergaunerten Erstgeburts-
segen von Vater Isaak,
damals ein kostbares Gut.
Bei uns ist das Erstge-
burtsrecht nicht mehr so
aktuell, aber es gibt es immer noch.
Also – die Geschichte ist eher ein Krimi,
eine spannende Betrugsgeschichte als
ein Heileweltwort! Jakob, der Betrüger,
flieht nach dem Betrug in Todesangst
vor seinem Bruder, wird später selber
mehrfach betrogen, aber am Ende sie-
gen Gottes Liebe und Jakobs Segen geht
in Erfüllung, auch, wenn er ergaunert
war. Für Jakob wird immer ein Stachel
bleiben und Isaak prophezeit Esau, dass
Jakob zwar über ihn herrschen wird,
aber dass er das Joch seines Bruders
einmal abschütteln kann. Also – nichts
mit Heile Welt, es klingt eher nach
Streit und Kampf! Segen und Fluch sind
nichts ins Leere Gesagtes. Sie haben
eine große Kraft und jeder von uns hat
dadurch auch ein Stück Macht über an-
dere – Macht, die Verantwortung for-
dert!

Rechnen wir mit diesem Potential?
Segnen ist eine heilende, rettende
Kraft. Dem Gesegneten bleiben Kum-
mer, Leid und die Folgen seiner Verfeh-
lungen nicht erspart. Aber es kann
Gutes daraus wachsen. Alte Schuld-
muster können durchbrochen, Bezie-
hungen geheilt und Frieden geschaffen
werden. Es kann etwas ganz Neues

wachsen. Dem Bösen
wird der Nährboden ent-
zogen, wenn wir nicht
mehr mit Menschen oder
Situationen hadern, gar
hassen. Manchmal dau-
ert es lange, ehe die
Segensfrucht wächst.
20 Jahre lang musste
Jakob bei seinem Onkel
Laban, zu dem er floh,
viel ertragen. Er wurde
immer wieder betrogen.
Es kommt aber am Ende
zur Versöhnung mit La-
ban und dann auch mit
Esau.
Beten und segnen brau-
chen Geduld. Isaak war

längst gestorben, als Jakob heimkehrt.
Aber – sein Segen lag auf ihm, trotz al-
lem. Bitten wir Gott um Segen für uns
selber, das tut uns auch gut. Für die
Menschen, die wir lieben und für die,
die uns Schwierigkeiten machen. Gott
liebt sie alle gleich. Es ist die Aufgabe
von uns Christen, zu segnen, gute Ge-
danken zu pflegen. Wenn das alle
Christen mehr praktizierten, könnte
die Welt anders aussehen. Segnen ist
sozusagen die Bodenbearbeitung, wor-
auf Liebe gedeihen kann.
Auch das Land, in dem wir leben, die
Stadt, die Ernte... können wir segnen,
dass Gott uns trotz unserer Fehler gutes
Wetter zum Wachsen schickt, zum
Wachsen der Ernte und zum Wachsen
der Liebe in unseren Herzen.
Ingrid Misselwitz
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Konzept zum Schutz vor
sexualisierter Gewalt

Durch unsere Landeskirche wurde ein
Rahmenschutzkonzept zum Schutz vor
sexualisierter Gewalt aufgestellt. Die-
ses Rahmenschutzkonzept gibt Orien-
tierung, um ein für die Arbeit in
unseren Gemeinden angepasstes
Schutzkonzept zu erstellen. In einem
ersten Schritt wurden alle hauptamtli-
chen Mitarbeitenden aufgefordert, ein
Erweitertes Führungszeugnis vorzule-
gen, ebenso ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die mit
Kindern, Jugendlichen und schutzbe-
dürftigen Erwachsenen arbeiten. Das
stellt niemand unter einen Generalver-
dacht, sondern gehört längst zum Stan-
dard.
In weiteren Schritten wird es darum ge-
hen, dass alle, die zum genannten Per-
sonenkreis gehören, in Form einer
Selbstverpflichtung einen Verhaltens-
kodex unterzeichnen. Die Schriftstücke
sind eine nötige Basis, können aber nur
ein Anfang sein. Dort, wo wir gemein-
sam leben und arbeiten, kommt es dar-
auf an, achtsam zu sein, gefährdende
Strukturen zu erkennen und zum Wohl
der uns anvertrauten Menschen zu ver-
ändern, damit unsere Gemeinde ein
Schutzraum bleibt. Ein sensibler Um-
gang lässt sich nur gemeinsam einüben
und darum wird es künftig vor allem
gehen. Dazu wird es auch für die ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in unserer Region und in der
Gemeinde Fortbildung und Schulung
geben.
Wenn Sie zu diesem Thema Anliegen
beschäftigen, dann wenden Sie sich bit-
te an Pfarrer Andreas Hermsdorf oder
die Mitglieder des Kirchenvorstands.
Informationen zum Rahmenschutz-
konzept finden Sie unter
www.evlks.de/rahmenschutzkonzept.
Andreas Hermsdorf

Der Kirchenvorstand informiert
Ehrenamtliches Engagement verlangt
viel und auch das Amt der Kirchenvor-
steher beinhaltet eine hohe Verantwor-
tung, oft über die Grenzen der
Belastbarkeit hinaus.
Christoph Lämmel wird sein Amt als
Kirchenvorsteher für ein Jahr ruhen
lassen.
Dorothea Schaarschmidt tritt von
ihrem Amt als Kirchenvorsteherin zu-
rück.
Wir danken beiden für ihre geleistete
Arbeit und wünschen ihnen und ihren
Familien Gottes reichen Segen.
Weiterhin bitten wir die Gemeinde be-
sonders um die Unterstützung der Ge-
meindeleitung im Gebet.

Einsegnung
Am 12.03.2023 wurden Kristina Krause
und Tina-Marie Kreschnak für ihren
Dienst in unserer Gemeinde eingeseg-
net. Wir wünschen ihnen Gottes Segen.

Ake
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Nimm dir Zeit für dich

und deinen Gott!
Hast du Lust, gemeinsam mit anderen
Mamas Zeit mit Jesus zu verbringen?

Möchtest du dich mit anderen Müttern
austauschen, wie sie ihren Glauben in
einem turbulenten Familienalltag le-
ben und an ihre Kinder weitergeben?

Dann laden wir dich ganz herzlich zur
MAMAZEIT ein. Einmal im Monat
möchten wir gemeinsam Lobpreis hal-
ten, Bibel lesen, beten und uns darüber
austauschen, wie wir unseren Glauben
in unseren Familien leben und weiter-
geben.

Gerne können Getränke oder Knabbe-
reien und eine Bibel mitgebracht wer-
den.

Ihr lieben Schulanfänger,

zum Start in die Schulzeit findet in der
Reichenbrander Kirche am Schulan-
fangstag (19.08.) um 14 Uhr eine kleine
Andacht statt. Ihr seid herzlich mit all
euren Gästen dazu eingeladen. Da an so
einem Tag sicher viel los ist, wird es
nicht länger als 30 bis 40 Minuten dau-
ern.

Wir freuen uns auf euch!
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Wann? Donnerstag, den 08.06.2023 um 20:00 Uhr
Donnerstag, den 06.07.2023 um 20:00 Uhr: kleines Sommerfest
(gemeinsames Essen: jeder bringt etwas zum Teilen mit)

Wo? Lukasraum im Pfarrhaus Reichenbrand

Liebe Mamas, wir freuen uns auf euch!

Tina Michaelis und Kristina Herrmann

Elan Slnfn
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Im April feierte der Kindergarten sei-
nen dritten Geburtstag. Dieser beson-
dere Anlass wurde genutzt, um mit den
Kindern gemeinsam zu feiern.
Es gab einen gemeinsamen Morgen-
kreis mit Singen und einer Andacht.
Danach wurde in den einzelnen Grup-
pen leckerer Kuchen und Obst geges-
sen, Saft getrunken und die
Gruppengeschenke ausgepackt und be-
staunt. Für die Kinder war es ein beson-
derer Vormittag in dem sonst normalen
Tagesablauf.
In der selben Woche fand am Wochen-
ende auch der Frühjahrsputz im und
um den Kindergarten statt. Die Schat-
ten des Winters konnten erfolgreich
beseitigt werden. Drinnen wurde ge-
putzt, abgestaubt, sortiert, ausgemüllt
und gewischt. Draußen konnten viele
Projekte auf dem Wiesengrundstück
umgesetzt werden.

Müll wurde eingesammelt, Beeren-
sträucher gepflanzt, die Gruppenbeete
umgegraben, die Ninja-Line aufge-
hängt, das Vogelhaus und Insektenho-
tel montiert, die Duftspirale gebaut und
noch vieles mehr. Es war ein sehr er-
folgreicher Vormittag.
Lisa Käferstein

3. Jesta e Knrgn
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Kmai n Tu

Im Gottesdienst am 30.04.2023 in der Kirche Reichenbrand
wurden getauft:

Jasmin Anke, Talea Eger, Lenya Götze, Luisa Landgraf und Ben Rümmler
Konfirmiert wurden:

Denis Günzel, Mathis Hanel, Svenja Kempe, Luise Lippold, Mia Neubert, Elisa
Rößler, Isabell Sporbert, Timea Stammler und Ole Stiegler

Wir wünschen allen Gottes reichen Segen!

Eine herzliche Einladung allen Schü-
lern, die mit dem neuen Schuljahr die
7. Klasse besuchen, sich für den Konfir-
mandenunterricht anzumelden.
Wir treffen uns einmal im Monat am
Samstag von 10:00 bis 15:00 Uhr.
Neben dem gemeinsamen Essen wollen
wir zusammen auf die Suche gehen, wie
Christsein praktisch aussehen kann.

Eingeladen sind alle, die mehr wissen
wollen...
Die Konfi-Zeit beginnt am 29.08.2023
mit einem Elternabend um 19:00 Uhr
im Schönauer Pfarrhaus auf der
Zwickauer Str. 255, 09116 Chemnitz.
Der erste Konfi-Samstag findet am
09.09.2023, 10:00-15:00 Uhr wie alle
weiteren in Reichenbrand (Johannes-
raum, Kirche) statt.

Elnn  Be 
Kmni

Hier ist in der Papierausgabe des Gemeindebriefes ein Foto der 
Konfirmierten zu sehen, dass leider Online nicht dargestellt werden 

darf. 



Vrnstln
Konzert

Andreas Kruse feiert mit uns am
03.06.2023, 17:00 Uhr, in der Kirche
Reichenbrand „50 Jahre Musik mit Herz
in Kirchen“. (Siehe Rückseite)

Herzliche Einladung zur
Vater-Kind-Wanderung

am 10.06.2023
Nähere Infos und Kontakt:
Sebastian Kreschnak
papa-kind-ausflug@kgcw.de

Gemeinsamer Gottesdienst der
Region der Reihe Differencemakers

„im Sturm zum Rückenwind“
Herzliche Einladung zum Garagen-
Campus-Gottesdienst am 11.06.2023,
17:00 Uhr.
Nach der erfolgreichen „Erstauflage“
wird auch in diesem Jahr wieder ein
Gottesdienst der Reihe DIFFERENCE-
MAKERS auf dem Gelände des Straßen-
bahnmuseums in Kappel stattfinden.
Unser Kulturhauptstadtpfarrer Holger
Bartsch lädt herzlich ein. Zu diesem ge-
meinsamen Gottesdienst der Region
West, bei dem auch wieder Gemeinde-
glieder aus Schönau-Reichenbrand
mitwirken werden.
Die Künstlerin Julia Buch sowie der Ju-
bilatechor und der Bläserprojektchor
sorgen für die musikalische Begleitung.
Im Anschluss kann man sich bei Ge-
grilltem stärken und miteinander ins
Gespräch kommen. (Siehe Rückseite)

Gemeindefest
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere
Netze auswerfen und am 01.07.2023 ab
14:30 Uhr in und an der Johanneskir-
che Reichenbrand Gemeindefest unter
dem Motto „Haste volles Netz?“ feiern.

Was werden wir so alles im Netz haben?
• 14:30 Uhr Familiengottesdienst
• 15:30 Uhr Spielstände im Gelände

und Kaffee im Gemeindegarten
• 17:30 Uhr Märchenspiel
• 18:00 Uhr Grillfest
• 19:00 Uhr Musikalische Unterhal-

tung mit der Wohnzimmer-Band
Damit die Netze richtig gut gefüllt sind,
brauchen wir wie immer viele fleißige
Helfer im Aufbauteam am 01.07.2023,
bei der Spielstandbetreuung, im Kü-
chenteam, beim Kuchenbacken und im
Abbauteam am 01.07.2023 vormittags.
Die Listen zum Eintragen dafür liegen
zu den Gottesdiensten aus.
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Monatsspruch Juni
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde

und Korn und Wein die Fülle.
1. Mose 27, 28

04.06. Trinitatis
Jubelkonfirmationsgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

11.06. 1. Sonntag nach Trinitatis
Gemeinsamer Gottesdienst der
Region der Reihe Differencemakers
„im Sturm zum Rückenwind“

17:00 Straßenbahnmuseum Kappel
Künstlerin Julia Buch
Kulturhauptstadtpfarrer Holger
Bartsch
Jubilatechor
Bläserprojektchor

18.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Pfarrerin i.R. Helga Feige

Predigtgottesdienst
09:30 Kapelle Stelzendorf
Prädikant Werner Geßner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

25.06. 3. Sonntag nach Trinitatis
Zeltgottesdienst

11:00 auf dem Festplatz
Stelzendorf
Pfarrer Andreas Hermsdorf und
Lobpreisband

Dankopfer: Kirchliche Frauen-, Familien -
und Müttergenesungsarbeit

W 
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Familiengottesdienst zum Abschluss der Kinderrüstzeit am 16.04.2023



Monatsspruch Juli
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die,

die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.
Matthäus 5, 44-45
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Gesns
01.07. Gemeindefest
Familiengottesdienst

14:30 Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

09.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Arbeitslosenarbeit

16.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Diakon i. R. Peter Seifert

Dankopfer: Eigene Gemeinde

23.07. 7. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Kapelle Stelzendorf
Prädikant Werner Geßner

Predigtgottesdienst
09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Erhaltung und Erneuerung
kirchlicher Gebäude (incl. Anteile
für EKD-Stiftung KiBA und
Stiftung Orgelklang

30.07. 8. Sonntag nach Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Kirche Reichenbrand
Prädikant Werner Geßner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst

09:30 Kirche Schönau
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

Posaunenchor am 14.08.2022
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
26.06. - 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
05.06., 12.06., 19.06., 26.06.,
03.07. - 16:00 Uhr

Schülertreff*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 1. und 2. Klasse
dienstags - 15:00 Uhr

McJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
dienstags - 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
für Kinder der 1. und 2. Klasse
mittwochs - 16:30 Uhr

Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs - 19:00 Uhr

McJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
für Kinder der 3. bis 6. Klasse
09.06., 23.06., 07.07. - 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. Klasse:
17.06., 14:00 Uhr - Fahrradtour

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
05.06., 12.06., 19.06.,
03.07. - 16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags - 19:00 Uhr

kleine Kurrende*
Reichenbrand, Musikzimmer
1.- 3. Klasse
mittwochs - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs - 19:30 Uhr

Vorkurrende (ab 5 J.) und kleine
Kurrende (ab 1. Klasse)*
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags - 15:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

Flötenkreis
Reichenbrand
freitags - 18:00 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)
Interessierte Bläser- und
Flötenanfänger können sich
ebenfalls gern beim Kantor
melden.

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
freitags - 19:30 Uhr
(In Absprache mit dem Kantor)

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Fr

Mi
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Gesprächskreise

Siegmarer Kreis
Siegmar, Klingerstraße 26
12.06. - 18:00 Uhr (Sommerfest)
10.07. - 19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags - 19:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand
11.07. - 19:30 Uhr
Sommerfest bei Familie Buck

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
28.06., 26.07., 30.08. - 10:00 Uhr

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
07.06., 05.07. -14:30 Uhr

Ehe - und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
14.06., 28.06., 12.07.,
26.07. - 15:00 Uhr

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
01.06., 06.07. - 15:30 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
08.06., 22.06., 06.07.
20.07. - 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
29.06., 27.07. - 18:00 Uhr

NEU! - MAMAZEIT
Reichenbrand, Lukasraum
08.06., 06.07. (kleines Sommerfest)
20:00 Uhr

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
30.06. (Sommerfest) - 18:00 Uhr

Gebetskreise

Frauen-Missions-Gebetsbund
nach Absprache

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Lukasraum
06.06., 20.06., 04.07.,
18.07. - 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
01.06., 15.06., 29.06., 13.07.
27.07. - 19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Johannesraum
freitags - 18:30 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
12.06., 10.07. - 10:00 Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
21.06., 19.07 - 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Treff an der Kirche Schönau
01.06., 15.06., 29.06.,13.07., 27.07.
Start: 18:45 Uhr

Mo

Mi

Di

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mo

Mi

Do

Do

Do

Fr

Mo

Mo

Do
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Diesmal waren sieben Personen mit
drei Autos unterwegs und die Autos wie
immer voll beladen. Inkontinenzarti-
kel, Pflegebett, Desinfektion, Einmal-
handschuhe, Schuhe, Kleidung,
Geschirr, Bettwäsche, Handtücher und
Decken zählten zur Ladung.

Da uns aber auch immer Spendengeld
zur Verfügung steht, dürfen wir auch
gezielt Wünsche und Projekte in Rumä-
nien unterstützen. So erhielt Florin für
das Pflegeheim einen Holzspalter. Da
das Haus tagsüber mit einer Holzhei-
zung betrieben wird, stellt dieser also
eine große Erleichterung der Arbeit dar.
Ein Großeinkauf Lebensmittel gehört
seit einiger Zeit auch immer dazu.
Ebenso hat Florin noch einmal eine
Teilsumme für das Projekt „helfender
Engel“ erhalten. Es ist schön zu sehen,
dass es zusätzliches Personal im Pfle-
geheim gibt und die Bewohner gut ver-
sorgt sind. Florin und seine Frau
müssen nicht alles allein stemmen.

Die Familie in Pintic hat sich für das er-
haltene Geld im Herbst Holz kaufen
können. So war es möglich, im Winter
zu heizen. Das diesmal überreichte
Geld wird wohl für den Zahnarzt ge-
braucht. Eins der Kinder hat sich blei-
bende Zähne bei einem Sturz
abgebrochen und die Krankenkasse
zahlt dafür nicht. Ein Tag führte uns
auch wieder in die Handicapwerkstatt
nach Miercurea Ciuc. Dort plant man
eine ambulante Betreuung aufzubauen.
Dafür erhielt der Verein einen Zuschuss
zum Kauf des benötigten Autos. Warm-
halteplatten für eine Essensausgabe
inkl. Warmhaltesuppentopf zählten
auch zu den geförderten Projekten.
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Für die Freizeitgestaltung der Bewoh-
ner des Hauses war ein Fernsehgerät –
auch zum Anschauen von Filmen – im
Gepäck. Da im Haus jetzt alles „läuft“,
träumt man schon von den nächsten
Großprojekten. So möchte man außer-
halb von M.C. eine sozialtherapeuti-
sche Farm aufbauen – mit Pferden,
Gärtnerei, Häusern für Begegnung …
Man staunt über die kühnen Visionen.
Aber da es in Rumänien kaum Unter-
stützung für Menschen mit Handicap
gibt, treibt es den Verein an, immer
weiter tätig zu sein. Dies hat eine große
Wirkung auf Land und Kommune. Und
so langsam setzt sich manches in Be-
wegung und gibt Hoffnung, dass sich
etwas grundlegend ändert.

Beim Besuch in der Diakoniestation in
Reghin durften wir zu einem Hausbe-
such mitfahren. Es ist einfach nur er-
schreckend, unter welchen elenden
Verhältnissen Menschen leben müssen.
Die Versorgungsmöglichkeiten reichen
einfach nicht aus.

Ein besonderes Erlebnis ist auch der
Gottesdienst in Reghin, den wir mitfei-
ern durften: Predigt in deutscher Spra-
che, altbekannte Lieder und Liturgie.
Wir danken allen, die uns mit Spenden
unterstützt und uns auf unserer Tour
im Gebet begleitet haben. Ein ausführ-
licher Reisebericht wird in der Kirchen
ausgelegt sein.

T v 16. i 24. A 2023
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Aber der Herr ist treu.
Er wird euch Kraft geben
und vor dem Bösen beschützen.

2. Thess 3,3
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und
hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5
Getauft wurden:

16.04.2023 Elia Reintrock
Lia Herrmann

30.04.2023 Talea Eger
Jasmin Anke
Lenya Götze
Luisa Landgraf
Ben Rümmler

Wir haben Abschied genommen von:

Gerda Viertel, geb. Kempe 91 Jahre
Werner Großer 81 Jahre
Dietmar Rieß 65 Jahre
Christine Joly, geb. Müller 79 Jahre
Heidrun Berger, geb. Mühlberg 73 Jahre
Inge Seifert, geb. Wunderlich 84 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmatio-
nen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglieder, die
mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt ihren Wi-
derspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen.

zum 70.: Gisela Kühnel
Christoph Färber
Maria Scholz
Petra Thiele
Leonore Ulrike Irmscher
Matthias Müller

zum 75.: Heidrun Ihle
zum 80.: Ute Wolf

Karin Haubold
Ria Wagner
Sigrid Morsch

zum 85.: Konrad Vogel
zum 91.: Helga Bauer
zum 93.: Dieter Hainich

Elfriede Meyer
zum 95.: Helmut Stephan
zum 96.: Heinz Kiesewetter
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Sorgen kann man teilen.
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Unsere Gemeindebüros
Gemeinde- und Pfarramtsverwaltung
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Annette Heß Tel.: 0371 84 25 60
Kristina Krause Tel.: 0371 84 25 624
kg.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Tina-Marie Kreschnak Tel.: 0371 85 25 43

Fax: 0371 85 25 96
friedhof.schoenau-reichenbrand@evlks.de
Öffnungszeiten
Montag: 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 - 12:00 Uhr

Unsere Friedhöfe
Friedhof Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Theo Deutschmann
Tel.: 0371 85 17 61
theo.deutschmann@evlks.de

Friedhof Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Andreas Schirmer
Tel.: 0371 85 77 606
andreas.schirmer@evlks.de

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer
Andreas Hermsdorf
Tel.: 0371 84 25 60

0162 76 95 445
andreas.hermsdorf@evlks.de

Gemeindepädagogin
Regina Sprunk
Tel.: 0371 90 99 488

regina.sprunk@evlks.de

Kantor
Michael Schmidt
Tel.: 0371 27 26 03 38

michael.schmidt@evlks.de



Ein Gottesdienst der

Reihe Differencemakers

GARAGEN-CAMPUS
11.6. 17 UHR

im Stu rm zu m Rü ckenwind

mit Künstlerin Julia Buch
Kulturhauptstadtpfarrer Holger Bartsch

Jubilatechor und 
Bläserprojektchor

Sonntag, 11. Juni 2023 um 17.00 Uhr 
Garagen-Campus (Straßenbahnmuseum 
Chemnitz) 
Thema: „Rückenwind und Antrieb“  
Was könnten wir als Kirchen zu einer 
Kultur der Ermutigung beitragen? Wie 
können wir die zentrale Macher-
Gemeinschaft der Kulturhauptstadt 
unterstützen?


